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Zur gest. Notisnahmct 
»Alle Briefe unb stritt-rissen bitten 

Inr ietzt zu richten an 
The Anseigersberelb ab. Co.. 

Grund . stand. Nebr. 

Latone-. 

—-«Messer für alle Arten von Mähsz 
molthinen bet H eh n le el- C p. I 

l 
—- Geboren.-— Arthur Glase unt-l 

Frau vorigen Donnerstag, ein Mädchen. 
— Des beste Kochgesehtrr, bte Imper- 

ttrte Strsnslyquare, bei R ö f e r ’g. 

— Morgen Ist ber lepte Tag für 
Etntragung von Wahltanbtbaten. 

— Laßt Eure Krulen füllen bet Jltc 
Wein-ich und John Her-nan. 

— Während ber lebten vier Tage 
nächster Woche sinben hier in Hartn«g 
Pakt große Pfetberennen ftritt. 

—- Tte beste Mtlwautee Cur-elen- 
wurst,.hqmburgerlaure unb geräucher- 
te Aste in Büchsen bei R ö l er ’s. 

—- Jn leyter Zeit wtmntelte bte Tem- 
peratur last beständig lo zwischen W und 
05 Grab ttn Schatten,unb wer es konnte 
lachte em lühles Bläschen auf. 

—- llm einen guten kühlen Trunk geht 
nach der Wirtblcholt von Christ Nonn- 
lelbt. Hier Tendet Ihr stets bte beste 
unb zuvorlornrnentfte Bedienung 

—— Arn Sonntag Jiachinittag uni :- 

Uhr wird das «,t5hantauaua« durch eine 
Rede von Eenotor Tollioer eröffnet 
werden. 

—Das vorzügliche Jenes 
stet, deine Ins over Kitte- 
lüe Ismelteeegeveanth bei 
p. A. Siedet-h 

— firau Z. Zimmer und Frau Tlrps 
von Maicn City weiten hier aul Besuch 

« bei Herrn und zrau Herrin Lange von 
W. John Straße, deren Tochter Frau 
Zimmer rit. 

— Vergeßt nicht« uiiiere isigarren Zu 
rauchen, und ieid überieugt daß fie gut 
sind. Fragt nach den De isigarren A. 
l« E. und NOW l&#39;ii·«lcrii·:iiiii. Versuch-l 
die lbc Cigatre Whj·i- link-ir- 

— Arn Sonntag gab eg bei Qenry 
Bei-er und Frau beini Brairie Creel 
Kindtauie, indem ihr vier Wochen altes 
Kind getauit wurde.« Eine ganie An- 
zahl bei Freunde und Nachbarn waren 

zugegen, und ging es hoch her. 
—- Geichenle bester Art könnt Ihr 

bei Sonderniarn ör- Co. finden. Ja 
ihreni MöbelIEMPvriurn ist ohne »Frage 
die gräßte Auswahl von Möbein in der 
Stadt enthalten. Angedenle solcher 
Art sind iuditantiell und gehören zu den 
ichsnitein 

— Peter Hargeng erhob Klage gegen 
Jürgrn Rock wegen Grenzitreitigleiten 
Ersterer versetzte einen Zaun welcher nicht 
auf der Grenze stand; Letzterer meinte 
jedoch er habe ihn zu weit hinübergerückt, 
und verleyte den Zaun wieder an die eilte 
Stelle, worauf Or. Hargeng, wie ange- 
geben, Klage erhob. 

— Fliegen sind ziemlich zahlreich und 
es ist nothwendig Euere Pferde gegen iie 
zu ichüyem Thst dies indem Ihr eins 
meiner Fliegennehe oder Pferdedecken an- 

ichafii. Ich verlauie die mit geflochte- 
nen Streiten, welche nicht schlupfen, zu 
ist«-O bis few das Paar; auch alle 
anderen Seilneee zu b2·75 bis Okthd 
das Paar-. Leber-Buggvnetze s2.25 dis 
03.25 jedes. Gespann-Netze von drum 
bis QWJO das Paar. Fliegendecken ehe 
bis 01.25 jedes. Wenn Ihr irgend et- 
was derartiges braucht, besucht mich. 

J u l i u s N e e i e 
Lter Straße Geschirrhänbler, Zeichen des 

goldenen Pfades-nies- 

« 

Ernte-Fest 
Sandkrog 

Mittwoch, den Inn August. 

großes i 
l 

4 

- 
Hpeziaizügo 

»Im sind steundlichsi eingeladen. 

HANSSOHEELL 

Blrzneimittel und Dwguen, 
Schwämme, Seifen, 
Kämme u. Bürsten, 
Parfümekien, Mode- 

und Totlette-Artjkel, 
Spritzen, Hausarzs 
neienjsowie Waa: 

mi, die Apothekcr 

! gewöhnlich verkaufen 

Stock Fond, Hühner- 
und Jnsektenpulver. 

Hm 

Aerztliche Rszepte 
spkgfältigst zuberei- 
tet und alle Aufträ- 

3 

ge schnellstenz aus- 

geführt 

210 w. Bllchhcit, NGsllsvvthetun 

—- Maschinerölbei O ehrt ke ä- IF a 

—- Hr. David Kaufmann trat eine 

kirrte Crhalungiieife an nach dem Otten. 

— Fri. Waise G::mpel besucht ils-e 

Schwester, « rau tFuihing in «Ha0·trngg. 
— Tag Beste im Markt für s Gen-, 

Das ist « Die »Kommet-· Cigaree 
arm Henry 3 Voß ! 

—- .He. Bernhard Ziomke und Frau 
vom Eiland wurden neulich mit einem 
munteren Mädchen beschenkt- 

k —- Zu verkaufen:— Haus und Bat 
en 1129 W. Joha. Erkandigt Euch 
beiHenryBartenbach. 

—- Fran Frank Zimmer aus Bad 
Grave, Hawa, ist mit ihrem Söhnchen 
John hier auf Besuch bei ihrer Mutter, 
der Frau J. Hansiastem 

— Tee beste Vaterland Brickköse, 
Limburgen und Scheren-UND sowie der 
beste New Yorker Nahm-Käse zu haben 
bei R ö f e e ’g. 

— Tie Sabawassersabritanten Wie-s 
regg heben neulich eine Maschine zum 
FlaschemNeinigen iinb -Sierilis·tren in- 

« 

itallirt, so baß ihre Arbeit jetzt viel bes-; 
ser von siaiten gehen kann. ] 

— Ihr lönnt an der großen llhr im 

Schauseniter von J. J Klinge S Wirth- 
schast zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
s,ehen und wissen, wie lange Ihr noch 
verweilen könnt 214 W Izter Straße E 

— Wenn ihrem Paar Schuhe süri 
Euchs selbtt oder Eure Knaben braucht 
können wir Euch zustiebenitelleng Jedes 
Paar ist dafür garaniirt; wenn aber 
nicht zusriedenstellend giebUi ein neueHs 

Paar für die Nachfrage bei H e r t e r "g. 

—- lieb Rai-anstile welcher bisher 
Assiftent an ber hiesigen katholischen Ge- : 

meinde war, erhielt eine Psaristelle tn 

Süd-« Linaha und reiste am Freitag dort- 
hin ab. Nev Jsavorka ist sein Kach- 
folget hier. 

— Tie Tattoien Strich C Paitersoii,s 
Zahnärzte, welche ihre Lssssce irn Chitin-s 
niel Block, Zimmer Cl unb 4 haben, ein-- 

psehlen sich dein Publikum zur Ausfüh- 
rung aller ishnärztlichen Arbeiten nnd 
sind sie daliir bekannt, gute und zufrie- 
benitellende Arbeit zii liefern. 

— Heniy Osternieier, Ir» von Phil- 
lips hatte kürzlich beim Heamachen einen 

llntall welcher ihrn beinahe das Leben 
gekostet hätte. Nin Strick an dein Stat- 
ker zerriß und siel ein Theil der Maschi- 
ne atis ihn. Er kam glücklicherweise init 
elner leichten Verlehiing davon. 

Achtung, Ins-meet i 
Laßt ihre strxiken s."tr den Ernte-. 

Bedarf iüllen in Christ ltonnselditös 
Teuticlzer LBirihschast. 

— He. Isutt its-Tiger, unser Commen- 

lonig, welcher auch in diese-n Jahre wie- 
der die ersten hier gezogenen »Drehe-sp- 
sel« lieserte, ist seht sehr beschäftigt nutj 
der Bersorgung seiner hsit-tr.dschast. »Er 
kann tautn der Nachfrage genügen, wag 

zeigt daß sein Prodzitt auch gut ist. 

—- zilr ein Melegenheitågeschent Ist 

nichts schönerals ein od. mehrere hubschei 
Möbelstücke, da dieselben eine dauernde 

Freude bilden und dabei non ireteni 

Nuden sind. Sonderrnann C Co. ha- 
ben das größte se dagewesene Lager der 

schönsten Sachen und tann man sich da 
etwas austrat-len, das sür Jedermann 
paßt, sür Mann oder Frau, Sohn oderl 
Tochter, Kinder tlein oder groß. Kausts 
Eure Gelegenheiiggeschente bei Sonder- 
marn 

l 

—- Janathan Oldg, ein Jnsasse der 
Soldatenheimatb, wurde in der Nacht 
oon Donnerstag aus Freitag lehter 
Woche oon einem Zuge der Burlington 
übersahren und getödtet. Er hatte sich 
augenscheinlich aus dem heimateg von 

der Stadt zum Soldatenheim befunden. 
Man sand seinen Körper nabe der Stelle 
rvo der Weg welcher südlich ant Solda- 
tenbeien oorbeisübrt, die Geleise der B. 
ch M. kreuzt. Beide Beine waren ibtn 
vorn Numps getrennt, aber er lebte noch 
als man ihn gegen bald sechs Ubr Mor- 
gens sand. Sein Tod trat etwa dreißig 
Minuten später ein. Der Verungliickte 
batte augenscheinlich start getrunken, und 
sand man noch eine Schnapsslasche bei 

than. Er hatte während des Bürger- 
krteges tm bssten Illinois-r Jnsantestes 
usimeatgedienh and irr-de nor neank 
sahest-die Coldaienbetinatb ausge- 
nommen. Seine Gattin starb vor etiaa 
JahressrtM und binterlilßt er einen 
sahe-, Ielchee ia stirbst-a wohnt. 

— Des Raucher größter Genuß Ist 
etne »Entwurf-« Ctgsrre von H. Beß. 

— Zu verkener eine gute 160Acker 
Farnk. Nachzusrogen in dieser Visite 

—- Stetz coulante Bedienung m Jens- 
sen eh Lariesz Satt-on- 

j — Hr. Hugo dehnte und Frau von 

Catro waren über Sonntagin der Stadt 
bei Verwandten 

— Frtnberwagen uns GosCarts m 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bet Sondermann ek- Co, 

—- Tte ltzxährige Cora Wiggerg, die 
Tochter des Hen. Hy. thgers von Do- 
ntphan, starb am Samstag Morgen. 
Tag Begräbmß fand am Sonntag statt. 

—- Wtr sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whtgtjeg und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen. 

Jenien G Barte-L 
—- llrifer alter knan Henry Birk- 

holz in Gute Was sh. schrieb uns auch 
wieder einnml Ende letzter Woche, ben 
Betrag seiner Zeitung bis lWLJ einjem 
beno. Er läßt alle Bekannte nnd Leser 
herlzichst grüßen. 

— Das helle und bewährte- 
ste dolsprälekvierunqsmitteb 
welches auch Hühner und fon- 
lusesungezleferlödtehMiene 
bei uns zu haben. 90e vie 
Iallouez mit Kanne 81.00 
ble Gall-me. 

Chleago Lumder Eo. 
—- Jrklgnck d- Schn lieben das kiczie 

Wohnt-aus von Christ Bruhn, Ir» fer- 
tiggestellh nnd Ist es jetzt für den Cin- 
zug bereit. CFS ist gut gebaut, wie alle 
bie eS bisher loben bezeugen-, bie) Cr- 
bauer möchten nber noch Mehr zur Kri: 
til ersuchen. 

— sit Acker Fami, H Meile-i nörd- 
lich vcn ker Stadt, !«·t niit bei halben 
Ernte und Biehbestanb zu verkaufen 
Gute Verbesserungen, lllaschincrie, gro- 
ßer Lliftantesk Wulserqxielle nnd lan- 
fenkrsI Wirsfei -l Wirthen vo. n Haus. 
Burg- iis Dust A -.t g. T v br i n ly 

:flr:i·e)ir1.·-, Ber Hi 

— Henry Towling von Zkoup City, 
seit langen Jahren dort im Schulwe- 
ichäft wird hierherziehem lfr hat ein 

Grundstück nri W Jler Straße, neben 
dem Alle-Eigenthum gekauft nnd läßt 
da ein xweistöckiges Gebäude errichten, 
worin er ein Schuhgeschäft zu eröffnen 
gedenkt Daneben wird gleichzeitig ein 

Gebäude für Johnson et Trent aufge: 
führt. 

— Herr Rpothekariztz A. W. Buch- 
heit hat das Herz aus dein rechten Fried, 
und origisit auch iiicht der atmen Trut- 
kerzunit; das erthreri wir wieder ein- 

mal am Tieriitag. isr hatte von einem 

Freunde in Utinrieiota eine Friste voll 
schöner schwarzer Barschen iugesandt be- 
kommen, und, beseelt von deni schönen 
Gedanken, ,,Getheilte Freude ist doppelte 
Freiide,«« vertheiltt er eine große An- 
zahl der mächtigen Fische unter seinen 
Freunden und Bekannten Auch wir ge- 
hörten, wie schon obeti angedeutet, tu 
den Giückliehem indem wir je ein gro- 
ßes lFreniplar dieser Wasserthiere erhel- 
ten. Unsere Haussrauen bereiteten die- 
selben dann auf kunstgerechte Weise zu, 
und da wir keine Kostoerächter sind, 
thaten wir den Leckerbissen gewiß Ge- 
rechtigkeit an. Dem freundlichen Spen- 
der aber hiermit unseren herrlichen Tankk 

— An Dienstag Abend starb Frau 
Christine kltdnnseldt in ihrer Wohnung 
in West Grand Island, nach längerer 
Krankheit. Frau Nönnseldt wurde im 
its-Izu in Deutschland geboren und er- 

reichte das hohe Alter non 78 Jahren 
und 2 Monaten. Die Verstorbene kam 
in 1882 mit ihrem Gatten und Familie 
hierher, und blieben sie hier ansässig. 
Sie lebten etwa 18 Jahre aus der Form, 
woraus sie zur Stadt zogen. Or. iltönns 
seldt starb bereits vor mehreren Jahren. 
Die nun im Tode mit ihm oereinte Witt- 
we hinterläßt sechs Kinder ihren Tod 
zu betraiiern; John Jtlinnseldt von No- 
cky Ford, Colo» Henry Rönnseldt von 

Den-tit, Nebr., Chad. Rönnseldt von 

Uvoca, Ja» Christ Nönnseldt und Frau 
Auguste Petersen von hier, und Frau 
Marie Lau, welche noch in Deutschland 

’wohnt. Eins der Kinder-, Dorn, er- 
«trank vor zwanzig Jahren im Kearneys 
iSee. Die Beerdigung findet heute (Frei- 
tas)-Nachnrtttag um 2 Uhr vorn Trauer- 
hause aus statt. Alle noch lebenden 
Linden Frau Lau ausgenommen, sinds 
hier, dem Begräbnis beizuivohnem Den 
trauernden hinterbiiebenen hiermit unse-» 
re innige Theilnahme Möge die Ver-i 
storbene in Frieden ruhenl 

Hosianna Halb-, 
Yesgnügung-—«joäac. 

« 

Empfkhle mein Lokal bistan für Abhal- 
Mng von 

Privat-Unterhaltungen. 

Jeder ist freundlichst eingeladen. 

Hin-. smocns I 

—- Pcrhejmthet:—Byro-r Bentonmrt 
Fri. Peart Cole, beide von Catto. 

—- Tr. Andrew J. Baker-, Ofstre 
über der StadtapottIEIL Telephon 303 

—- Lkerheirathet;» Chris. Justice mit 
ZrL Suec-Links Koch. 

— Ihr kennt doch »The-Examiner«, 
die beste Crgarre im Markt fürs Gelt-? 
Fadrizirr von Henry Buß. 

— Frau This. Jährrck feierte am 

Sonntag tm zahlreichen Bekanntenkreiie 
ihren Geburtstag. 

—- Gsrte Getränke Und Cigarren, so- 
wie stets coulartte Bedienung bei Theo- 
dor Schaumean 

-- T re Musikalienhundlung der Ge- 
brüdrr Beet-r wird nächstens nach dem 
neuen Bauerrann-Gebäude an dritter 
Straße ver-legt werden. 

—- Jhr werdet keinen Grund haben 
über das heiße Wetter zu klagen wean 

Ihr Euch etnenHeißwettersArtzug für 
s5.00 und aufwärts holt bei He rter S. 

— West-i sehr iti der Stadt seid, be- 
fucht den ,,tirt»vx,« die beliebte deutsche 
Witkhschstt voii Christ .tkoii:1feldt. Tas 
beste Bier sowie feiiie Liköre und Erget- 
reii sietg on Hand. 

—- Jeter sollte biete kleine Notiz le- 
sen, beiiri ed giebt etiieii thaxichei tii zeber 
Familie Wir erhielten eben bte schön- 
tte Auswahl von Pfeilen, tkigitiieiitpn 
tzeii unt Jtaiichtiteiisliert in Der Statt 
Kommt bereut und seht die Breite Hirn-i 
G Böbt EigrtrCo.,J1-1 W. Zier Str. 

— Ists-it- Tfitige iicti Ttitppety Eo. 
Tak» schrteb tiefer Trige rtri teitie hie- 
sigen Betrviiridtexi daß die kmtige Ge- 
gend kärztich von einem sutchtbareti Hei- 
gelivetter heimgesucht wurde, welche-J 
alles Dritt-stiftete Eins feiner betteti 
Weibe irr-tritt erschlagen. 

H— He. Johir Hmiii betlcigt sich leer 
bte liembeii Köter welche ihti iri liktei 
Zeit viel belästigteii lliiter thikeiem 
erwürgten sie ihm mehrere tchesne Nätite 
und taim tiiiiit eg il,-::i daher nicht riet- 

beritect weiiri er beabsichtigt den nächsten 
Hiiiit der ssch bit irigt ::itt LJtisei unt- 

Blei tu empfangen. 
—- Am Erntetag ivxitte cizisi Ieiioei 

beiichtet baß der früher biet teßhntte 
tinb wohlbekannte A. P. strenienchuk 
dort gestorben fei. Seine Gattin stiiib 
vor etwa zehn Monaten hier« zmb zog 
et bald nachher voii hier weg. Bein 
Gei.i:idhettszuitatib ließ schritt itr zener 
Zeit :-.t wünschen übrig. ice-ist Begrij- 
iitk fand iii Lincolri stritt, iito itxtch setrie 
Gattin beerdigt winde. 

Mem wird stets qui he- 
vlene in der guten deuttchen 
Wtrehfchaft von J. J. Klinge. 
214 ts. tit- Straßr. wo man 
das vorzügliche Dlit Bros. 
Bier mw außerdem alle Zor- 
teu anderer Getränke sinvei 
und zwar Alles ln heftet Lim- 
iliäi. 

— Tastiegsälnigc tshitzttan ;.·-a drin- 

eitzrltii Tage, vorn U. diS znni il. 
Bliiant triklufioe, nnd wird in .Haiiri’g 
Pai! stattfinden Eingang an Süd 
Wink Straße. Ter Einiuttgpieis rit 
27--.—. Saisontickets lo«teii1l-.«.(-«s. Epi- 
cheri rie gehen wollen würden ivti ern: 

psehlrri, die solgenden waltibelnnntin 
und berühmten Jiednei aiizith.iie:i: Ze: 
natrsi Dollioer, am Sonntag, den.«» 
Prof. M. L Von-man vondii Land- 
wiithschaftlichen Schule des Staates 
Jowa, (sür FarineU am Miiiitag den 
Jt.; Nev- J. Nitgeiit, am Dienstag, den 
4.; der hervorragende Senator :liobt. 
La «7;ollette. am Mittwoch, den s. Diese 
Reden sindeii säiiiintlich Nachmittags 
um "«- Uhr statt. Wir hoben diese be- 
sonders hervor weil sie keine Irr-häuti- 
ongquasselei in See-te setzen werden, rvie 
es bei Einigeti der Uebrigen nicht ohne 
Grund zu besürchten ist. Tr. iflliott 

iBoyL z B» welcher ini Boixalzreschon 
Thier war, machte sich bekanntlich damals 
mit Prohibitiorisarguinenten lächerlich. 
Tann sind da noch mehr ziemlich ita- 

belatmte »Größen,« über welche wir 
weder ein Urtheil fällen wollen noch kön- 
nen, da wir ihre Grundsähe nicht ken- 
nen» Wir möchten jedoch wetten daß 
Mehrere davon ,Prohibs« sind. Sarn 
Small mit seiner beiüchtigten Rede, 
»Sitz Majesty, the Teoil, « dedars teinerj 
Erörterung. Besonders giit soll aber 
das Ungarische Orchester sein, welches 
am Sonntag, den 2., Nachmittags und 
Abends auftritt, und glauben wir es 

empfehlen zu können, sowie auch die 
«Jabilte Sänger-« urid den indianischen 
Taschenspieler Schimgopavi, der am 

Montag Abend, den 10.Ilrigiist, eine 
Vorstellung giebt. 

— Die Dem-I Hans Seht-öder und 
J. P. Stillst haben dse Wirthschssi von 

Theodor Ball übernommen- 

— Die besten Sekten Whiskitc hält 
Theodor Schaumans. Hott Euren Be- 
darf daselbst. 

— Alle Zwet- und Sturmvetluste 
prompt liquilfirt in der Ageumk von 

D. Byt ne- 

— Tit ,,Bloomer GMW wurden am 

Samstag von dem CoukthaussTeam ge- 
s lagen mit 5 zu 4. 

Tr. S. A. Seel, schmerzlvser Zahn- 
arzt, Osssce im Michelson Block. Hier 
unt-b Deutsch gesprochen. 

—- Tie schönsten Hochzeitsanzüge bie 
jemals in Grund Island er schienen, so- 
eben ausgepackt und bereit zur Ansicht 
bei H e r te k s. 

— Leser, welche uns zuverlässige 
Neuigkeiten mittheslen oder sonst zukom- 

»rnen lasset-, erweisen uns babutch einen 
großen Gesellen. 

— Die Herrn Chas Halm Dieteich. 
Beckntann und Rudolph Pistorius wer- 

ben in Kürze etne neue Eisenwaarem 
handlung hier eröffnen, und zwar in 
been Peters- Gebäude neben Günther s 

Gewehrlates 
—- Ein stritt erster Klasse Platz ist 

bie neue Wirthschast von J. J. Klinge, 
No. 214 W. site Straße. Das Lokal 
ist aus das prächttgfte eingerichtet und bie 
Bedienung, sowie bte oerabreichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig- 
Beim »Ju« ists immer gemüthlich. 

— Dass lojährige Töchtcrchen des 
Hm. und der Frau Dem Lahane von 

Wood Niver starb am vorigen Mittwoch 
Nachmittag ganz plötzlich infolge von 

asutem Nheumatistnus. Das Mäd- 
chen war bisher immer munter und ge- 
sund geweer. Tag Begräbniß fand 
am Freitag statt. 

—- Cin gewisser Charles Scott aus 
Oberlin, trag-, wurde am vorigen Don- 
nerstag Abend in Hann’g Port wegen 
Taschenbiebstahls arretirt. Er hatte 
mit John Cool von Alba, ber hier einer 
Schanstelltttig beiwohnte, einen Scherz- 
kamps angefangen und ihm dann eine 
Uhr tritb etwas Kleingebb aus der Ta- 
sche geholt. tsook benachrichtigte, sobald 
er ben Diebstahl bemerkt hatte, die Po- 
lizei, und besanb sich Statt bereits um 
Ists-J tm Gewahifann Beim Bei-hör 
arn nächsten Morgen bekannte er sich 
schuldig, nnd nun-te unter H l ,(·i(i0 Bürg- 
schait texii Tiittitiqericht überwiesen. 
Jst Ermangelung Leg Betrageg sitzt er. 

— Tie Mitglieder der Haken und 
Leiter Coinpagnie begaben sich am Sonn- 
tag Nachmittag sammt und sonders per 
Buß oder sonstigem Fuhrwerk nach Har- 
mony Halle unt dort ihren diessäbrigen 
Pirtiic :»«.i ieterii Das schöne Lokal 
stanbs sur tie beten und machte es sich 
Feder a.is ietne Isrsi ie gentiithlich Man 
hatte Mit-M r nd wurde munter getanzt, 
während andere sichs .iit Kartenspiel und 
sonstiger ffKurzweil nnterhtelteii. Bei 
dem herrschenden warmen Wetter mun- 

betin bie Jedemfreisteheiideit Erstischum 
gen wie Biei, r&#39;iiiionabe, :c., sowie al- 
lerlei Leckerbissen allen vortrefflich und 
verbrachte tnan ben Nachmittag und 
Abend auf die benlbar angenehittste Wei- 
se, so baß die Theilnehmer noch lange 
mit Freude an das Ereigniß titriickbetn 
ten weiden. sTer ftotte Neigen dauerte 
bis ziemlich spöt, itnb erst ,,.ltachts ittn 

(51se««ging«5 heitrirvärts. An dein Tag 
zeigte es sich «:ital wieder, dass man sich 

sbetrtt geitiäithticheii »Phtl« vorzüglich 
;aitii"ii"ireii Tanti. 

—— lfine tei gi:::;i:hlichiten nnd groß- 
Feiezndrrawgtr Weise fand am letzten 
Sonntag den rsftrsn Juli auf der Faun 
non Hin. Julius Peter-Z südlich von 

Grund Island, i::i Platte, statt. tfss 
war eine dreifache Feier nnd war dein 
entsprechend auch dreifach großartig. 
Tag Haiiptereigniß war der Geburtstag 
von Papa Julius Bittrer, der sein erz- 
ites itebenizkiihr erreicht hatte und auf 
ieiiien bis-heischt Lebenslauf init Stolz 
und Geiiiigtljuuiig zurückblicken Zinn- 
«Hr. Beterg zahlt iu unseren be- 
kanntesten nnd beliebten Licitbürgern und 
ebenso ist jedes Mitglied seiner Familie 
geliebt nnd geachtet von Jedermann und 
in dieser Geburtstag-Zielet waren natür- 
lich zahlreiche Freunde von Stadt und 
Land anwesend, ihre Gratulationrn dar- 
rubringen Tag ziveite Ereigniß des 
Tages war der Geburtstag einer Tochter 
des Hauses-, von Fräulein Augustu, und 
daß diese liebliche Blume Hall County«5 
rnit Gratulationen überhäuft wurde, ist 
selbstverständlich. Tie dritte zeftgeln 
genheititvar der Abschied der Familie 
von der alten, viel geliebten Heimath, 
der hiermit formell gefeiert wurde, in- 
dein seht der llinzug in des neue schöne 
Heim, welches Or. Peters während der 
letzten Monate in der Stadt errichten 
ließ, vollzogen wird. Tiefes neue Heim, 
(etbaut von Kontraktor Ernst Guin- 
preehts welches vollständig modern ein- 

gerichtet und als ein Musterheiin be- 

zeichnet werden kann, befindet sieh an» 

West Charleg Straße und wird eine 
der schönsten Wohnungen in unserer 
Stadt sein und hoffen wir daß die »Fa- 
milie Peters viele glückliche Jahre darin 
oerleben wird, mit Eltern, Kindern und 
Kindeslinderin Zum Schluß sei nur 

noch zu bemerken, daß die große Gesell- 
schaft, welche sich zu dieser dreifachen 
Feier eingefunden hatte, auf die fplen- 
didefie Weise bewirthet wurde, wie man 

es überhaupt nicht ander-g von den 
freundlichen Wirthen Julius Peters und 

Frau gewohnt ist, und Alle schieben niit 
einem «Slilek auf im neuen Deich- 

« 

—- Kommt herein unb besebt unsere 
neuen Herbsttnusier von Anzügem soeben 
erhalten bei He r te k ’s. 

— Sheehon es- Roney haben ben aw- 
ßen (Len1ent-Wafsetbel)älter nahezu voll- 
endet. Derselbe hat einen Rantnlnhalt 
von etwa 300,000 Gelb-ten- 

— Frau Many Bocke hat ble Form 
von J. S. Freeman, zwei Meilen west- 
lich vom Soldatenbetm, gekauft für 

7,oo(). 
— Or. Eugen Brüchmann schrieb 

neulich aus Deutschland an Hen. Denky 
Plath biet-, und ließ alle seine hiesigen 
Freunde grüßen. . 

I — Frau Nic. Weinrich, die Gattin 
Tunseres jooialen Wirthes, feierte am 

Mittwoch im trauten Kreise ihrer Freun- 
dinnen und Bekannten ihren Geburts- 
tag. Wir gratulierenl 

— He. Konrad Höltke non Wolbach 
tritt Morgen eine Besuchsreife nach der 
alten Heimath an. Er gedenkt etwa zwei 
Monate dort zu verweilen. Wir wün- 
schen ihm hiermit glückliche Reise! 

— Euren Bedarf an Whisth Wei- 
nen, Liquöten jeder Art könnt Jhr bei 
Fronk Lanze so gut beziehen wie irgend- 
wo undzwarzu richtigen Preisen. Wenn 
Jhr es noch nicht gethan habt, thut es 
jetzt! 

—- Unler alter Leser und Freund Fritz 
Rohrbach von Sheltan war am Montag 
in der Stadt, ntn Einkänfe zu machen. 
Er stattete auch uns einen angenehmen 
Besuch ab und erlegte seinen jährlichen 
Obolus. Da es bekanntlich in Sheltan 
trocken ist wie Hunder, nahm er sich von 

hier auch etwas vom » Getstlgen « mit. 

s —- Komnit und holt Preise aus leich- 
te Anzüge, welche jetzt verkauft werden 
zu Preisen die Eurer Börse angepaßt 
sind. —- Unsere 89.75 Anzüge ersparen 
Euch von 83.00 bis 4.50. Wir müs- 
sen Rauni haben siir Herbstwaaren, laßt 
Euch Thaisachen zeigen bei H e rter ’s. 

— Arn Montag Morgen starb He. 
Win. N. McAllister in Des Maines, 
Ja» im Alter von 62 Jahren. Er war 

schon seit langer Zeit leidend gewesen, 
nnd zog er aus diesem Grunde vor ca. 

sechs Monaten hier fort. Hr. Stichl- 
lister wurde in Providence, R. J., ge- 
boren. Er kam als kleines Kind nach 
Des MoineS, und bald darauf nach 
Cou:«.cilBluffs. Jni zarten Knaben- 
alter von lsl Jahren snhr er schon mehr- 
mals- Piovisiouen nach Fort Kearney. 
Jni nächsten Jahr, Mun, nahm die 
McAllister Familie eine Heimstätte hier 
aus, und gab er das ausreibende Fuhr- 
niannsgeschäsi auf, uin aus der Farm 
zu arbeiten. Später sing er das Gro- 
cerygeschäst an, welches er in dem jetz- 
igen Campbell-Laden führte. Daraus 
etablirie er sich als Grundeigeiithunis- 
makler, welches Geschäft bald seine 
ganze Zeit in Anspruch nahm. Er war 

einer unserer aiigeseheii«te:i Bürger-, und 
bekleidete mehrere Ziksnitiche Aeinter, in- 
dem er.rnehrnialsz i« erincilinann er- 

wählt wurde, sahn .-.,z ein Mitglied 
der ftijdtischen Schulbehörde, und volle 
25 Jahre Präsident der hiesigen Feuer- 
wehr war. tfr war auch der anerkannte 
Grilnder der Staatsvereinigung von 

Feuerleuten, nnd vier Jahre lang 
Großschrisisührer der Jl. O· U· W· 
Er zeichnete sich in allen Vlemtern durch 
treue Pflichterfüllung aus nnd wurde 
von allen die ihn kciinen lernten hochge- 
achiet. Ter Verstorbene hinterläßt 
außer der Wittwe sechs Kinder, die 
Söhne Louiel und Hairis MrAllister 
und die Töchter Frau Grase Wieder von 

Tes- Moiiies, Frau tstuih Hansen von 

Faiibury, und die Fräulein May und 
t-5«lii«abeth McAllistrr von hier- Oas 
Vegräbiiisi fand akn Dienstag Nachmit- 
tag unter sehr zahlreiche-i Bitheiligung 
vom Trauerhause an Weit liter Straße 
aus statt. time Enkelin des Verstorbe- 
nen, das l« Monate alte Töchterchen 
des Hrn. und der Frau Vonis McAllb 
ster, welches akn Samstag Abend gestor- 
ben war, wurde znr gleichen Zeit beer- 
digt. 
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Braucht Ihr Geld 

um lfuxe EINIID IITIheIIIHen III 

laffeI1,eIII(-n Stall oder einen 

Anbau on Fut- Ihaug zu 
bauen, Vieh für den HerbIt 
zum Fütmn In komm obex 

für viele andere AIIIIMJ Wenn 
das der Fall II, lnsaI Img Huch 
dienen Unsere Gkbclhten Iind 

mäßig, und zuvotkommende 
Bedienung III Euch zugeIicherL 
Wenn Ihr IIanrITItzIcS Geid 
habi, warum w nicht als ZeII 
deposit anligen m uninei 
Bank sz 

I Proz Zinsen bezahlt auf 

Zeitdevosttm ans kin Jahr 

commercial state sank 

B. z. Wams-L Brut-den« 
H. B. vath Eure Präsident, 
Un D. HamIlIorh s Kasstker, 
C. H. Month HülfssKassikeix 
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